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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag sind wir aufgerufen  

einen neuen Bundestag zu wählen.

Mehr denn jemals zuvor möchte ich Sie dazu aufrufen, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. Unser Land, Europa und die ganze Welt befinden sich in einer komplizierten 
Zeit. Die weltweite Corona Pandemie, der Krieg in Afghanistan, der Klimawandel und 
nicht zuletzt das schreckliche Hochwasserereignis im Westen der Bundesrepublik haben 
zuletzt Politik und Politiker sehr gefordert, bzw. fordern sie noch.

Deutschland spielt eine führende Rolle in Europa und ist auch in der Weltpolitik zu ei-
nem wichtigen Faktor geworden. Man schaut auf uns. Unsere Demokratie, die wir alle 
zusammen in den vergangenen Jahrzehnten aufgebaut haben, erlaubt es uns ein Leben 
in größtmöglicher Selbstbestimmtheit und Freiheit zu führen. Darum werden wir von 
vielen Menschen auf der Welt beneidet. Und auch darum, dass wir unsere Stimme frei 
und geheim abgeben dürfen.

Die Parlamentarier sind dazu verpflichtet, sich unter Beachtung der freiheitlich demo-
kratischen Grundordnung für das Wohl unseres Landes und seiner Bürger einzusetzen. 
Dazu gehören die Meinungsvielfalt, die politische Diskussion, die Akzeptanz von Mehr-
heitsentscheidungen aber auch der Minderheitenschutz. Je höher die Wahlbeteiligung 
ausfällt, umso konsequenter können die politisch Verantwortlichen die getroffenen Ent-
scheidungen umsetzen.

Mönsheim hat einen guten Ruf zu verteidigen. Die Wahlbeteiligung ist bei uns immer 
sehr hoch. Helfen Sie alle mit, dass dies auch am kommenden Sonntag der Fall sein wird. 
Bitte gehen Sie wählen oder machen Sie von der Briefwahlmöglichkeit Gebrauch.

Unser Land braucht IHRE Stimme.

 

 

 

 
Es geht um die 

 

 

 

Naja – jedenfalls wird es eine 
spannende Wahl werden, dieses Jahr – 
und die Wurst liefern wir dazu: 

Am Wahlsonntag kann man ab 11 Uhr 
bei Wurst und Weck, Kaltgetränk und 
gebührendem Abstand, sich nochmal 
seine Entscheidung durch den Kopf 
gehen lassen, über mögliche 
Hochrechnungen diskutieren, über 
Deutschlands Zukunft philosophieren,… 
- jeder nach Lust, Laune und 
Nervenstärke. 
 
Das Team von  
Mönsheimer für Mönsheimer  
steht in der Alten Kelter bereit 

WAHLWURSCHT 

Nur mit Termin,  

symptomfrei  

und mit  

Mund-Nasenschutz  

ins Rathaus! 

Nächster  Termin im Rathaus: 

 Dienstag 12. Oktober 2021  
von 14 - 16 Uhr 

Anmeldung bei Frau Schubert 
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Letzte Hinweise für die Beantragung von Wahlscheinen und für die Briefwahl
Wahlscheine können bis Freitag, den 24. September 2021 – 18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim, beantragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, kann der Wahlschein noch bis zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden.

Bitte stellen Sie ab Freitag, den 24. September 2021 keine Online-Anträge mehr. 

Das Rathaus ist für die Beantragung von Wahlscheinen bzw. für die Briefwahl wie folgt besetzt:
•	 am Freitag, den 24. September 2021 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
•	 am Samstag, den 25. September 2021 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Die Briefwahl kann an beiden Tagen im Rathaus gleich ausgeübt werden. 

Covid-19-Hinweis:
Wenn Sie einen Wahlschein bzw. Briefwahlunterlagen am Freitag, den 24. September 2021 nach 12.00 Uhr beantragen 
möchten, dann senden Sie entweder eine E-Mail an klaus.arnold@moensheim.de oder rufen Sie an unter 07044/9253-13 
oder Mobil unter 0151 10108426.
Dies müssen Sie auch tun, wenn Sie am Freitag, den 24. September 2021 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr oder am Samstag, den 
25. September 2021 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr das Rathaus besuchen wollen.

Wichtig! – Abgabe von Wahlbriefen
Der Wahlbrief muss spätestens am Wahltag bis Ende der Wahlzeit um 18.00 Uhr auf dem 
Bürgermeisteramt Mönsheim eingegangen sein. Ein danach eingehender Wahlbrief ist zu-
rückzuweisen, die Stimme gilt als nicht abgegeben.
Bitte werfen Sie Ihren Wahlbrief ausschließlich in den Rathausbriefkasten oder geben Sie 
ihn persönlich oder durch einen Bevollmächtigten ab. Nur so ist gewährleistet, dass Ihr 
Wahlbrief rechtzeitig ankommt. 

Mönsheim, den 23. September 2021
gez. Klaus Arnold / Hauptamt

Grafik: Margarita Cheblokova/iStock/Getty Images Plus

Grafik: Margarita Cheblokova/iStock/Getty Images Plus

Bundestagswahl am Sonntag, den 26. September 2021

Bundestagswahl am Sonntag, den 26. September 2021 unter Covid-19-Bedingungen
Beachtung des Hygienekonzepts für die Wahllokale der Gemeinde Mönsheim

Aufgrund der Covid-19-Pandemie müssen die Vorgaben von § 11 Corona-Verordnung (§ 11 – „Bundestagswahl und gleich-
zeitig stattfindende Wahlen und Abstimmungen“) zu Infektionsschutzmaßnahmen bei der Bundestagswahl am 26. Septem-
ber 2021 eingehalten werden.

Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die folgenden Hygienemaßnahmen am Wahlsonntag zu beachten 
und einzuhalten:
•	 Einhaltung eines Mindestabstands von 1,50 Meter zu anderen Personen (§ 11 Absatz 3 Satz 3 CoronaVO).
•	 Tragen einer medizinischen Maske nach § 11 Absatz 3 Satz 1 CoronaVO. Auch das Tragen einer FFP2-Maske oder 

vergleichbar ist zulässig. Ausnahmen sind nur für Kinder bis sechs Jahren, aus gesundheitlichen Gründen bei Vorlage 
eines ärztlichen Attests oder aus einem sonstigen zwingenden Grund zulässig. Sonstige zwingende Gründe sind absolu-
te Ausnahmefälle, wie z. B. die Feststellung der Identität des Wählers durch den Wahlvorstand.

•	 Händehygiene einhalten (Desinfizierung der Hände ist vor Betreten des Wahlraumes Pflicht, § 11 Absatz 3 Satz 4 Coro-
naVO).

•	 Personen, die einer Absonderungspflicht („Quarantäne“) nach der CoronaVO Absonderung unterliegen, haben kei-
nen Zutritt zum Wahllokal (§ 11 Absatz 5 Nummer 1 CoronaVO).

•	 Personen mit „Corona-Symptomen“ haben keinen Zutritt zum Wahllokal (§ 11 Absatz 5 Nummer 2 CoronaVO).
•	 Bitte bringen Sie nach Möglichkeit einen eigenen Kugelschreiber für die Stimmabgabe mit.

Vielen Dank.

Mönsheim, den 23. September 2021
Hauptamt / Klaus Arnold
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Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Sitzung der Wahlvorstände

Wahlvorstand des Wahlbezirks 001-01 Hauptort

Am Sonntag, den 26. September 2021 um 18.00 Uhr 
findet im Bürgersaal der Alten Kelter, Schulstraße 1, 
71297 Mönsheim, eine öffentliche Sitzung des Wahl-
vorstandes des Wahlbezirks 001-01 Hauptort statt. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der 
Bundestagswahl im Wahlbezirk 001-01 Hauptort der 
Gemeinde Mönsheim 

Wahlvorstand des Wahlbezirks 001-02  
Appenberg / Gödelmann

Am Sonntag, den 26. September 2021 um 18.00 Uhr 
findet im Sportvereinsheim, Appenberg 50, eine öf-
fentliche Sitzung des Wahlvorstandes des Wahlbe-
zirks 001-02 Appenberg / Gödelmann statt. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der 
Bundestagswahl im Wahlbezirk 001-02 Appenberg / 
Gödelmann der Gemeinde Mönsheim 

Zu den Sitzungen hat jedermann Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts und unter 
Einhaltung der Covid-19 Bedingungen möglich ist.

Mönsheim, den 23. September 2021
gez. Klaus Arnold / Hauptamt

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Sitzung des Briefwahlvorstandes

Am Sonntag, den 26. September 2021 um 16.00 Uhr 
findet im Rathaus Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 
Mönsheim, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des 
Briefwahlvorstandes statt. 

Tagesordnung:
1. Zulassung der roten Wahlbriefe ab 16.00 Uhr
2. Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der 
Briefwahl für die Bundestagswahl in der Gemeinde 
Mönsheim ab 18.00 Uhr

Zu dieser Sitzung des Briefwahlvorstandes hat je-
dermann Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts und unter Einhaltung der Covid-
19-Bedingungen möglich ist. 

Mönsheim, den 23. September 2021
gez. Klaus Arnold / Hauptamt
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Amtliches

Auf dem Friedhof hat sich wieder etwas getan
Nachdem der Gemeinderat in seiner Sitzung am 15. Juli 2021 
beschlossen hatte, die westliche Hälfte des Grabfeldes III dem 
Verband badischer Friedhofsgärtner für das Anlegen eines gärt-
nergepflegten Grabfeldes zu übertragen, haben zu Beginn des 
Monates die Arbeiten dafür begonnen. Bis die Bepflanzung voll-
ends fertig gestellt ist wird es allerdings noch etwas dauern. Für 
die Gemeinde entstehen dadurch keinerlei Investitionskosten. 
Die Herstellungskosten werden komplett vom Verband badi-
scher Friedhofsgärtner übernommen. Die Refinanzierung erfolgt 
durch Pflegeverträge. Hinterbliebene, die Ihre Angehörigen in 
diesem Grabfeld bestatten wollen, bezahlen die Pflege der Grä-
ber (inkl. Grabstein) im Voraus und müssen sich für die gesamte 
Dauer der Ruhezeit um nichts mehr kümmern. Der Verband über-
nimmt auch um die Pflege der noch nicht belegten Grabstätten 
in diesem Grabfeld. Dies als Vorabinfo. Sobald die Gräber belegt 
werden könnten, werden wir Sie darüber informieren.

Ihre Gemeindeverwaltung

Denken Sie an den  

MUND-NASEN-SCHUTZ
Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung
Einladung zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 
5.10.2021
Am Dienstag, den 5. Oktober 2021 findet um 19:30 Uhr in der 
Alten Kelter eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Öffentliche Tagesordnung:
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Anfragen der Zuhörer
3.  Sanierung Wasserleitung und Straßendecke in der Mitteltal-

straße
 Vorstellung der Planung durch Herrn Fortanier, Büro Kirn
4. Eigenkontrollverordnung
  Allgemeine Information und Auftragsvergabe der ingenieur-

technischen Betreuung an die Kirn Ingenieure
5.  Finanzbericht inklusive Beratung über finanzpolitische Maß-

nahmen im Haushalt 2022
6. Genehmigung von Spenden
7. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates
8. Bekanntgaben; Verschiedenes

Hinweise:
•	 Bis Sie Ihren Platz eingenommen haben, müssen Sie im 

Gebäude den Mund-Nasen-Schutz tragen.
•	 Wenn Sie krank sind oder die typischen Corona-Sympto-

me aufweisen, dürfen Sie nicht an der Sitzung teilnehmen
•	 Zuhörer müssen sich beim Betreten des Sitzungssaals in 

die dort ausgelegte Liste eintragen

Obwohl die Sitzung in der Alten Kelter statt-
findet, können wir nur eine begrenzte An-
zahl an Zuhörern zulassen. Wir bitten dafür 
schon jetzt um Verständnis.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.

Bücherschrank 
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr

Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Ferienzeit ist Lesezeit. Decken Sie sich mit Lesestoff ein.

Einkaufsfahrt
Am Freitag 24. September findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt. Natürlich müssen die Corona-Hygieneregeln eingehalten 
werden. Es kann immer nur 1 Fahrgast befördert werden und im 
Fahrzeug muss eine Mund-Nase-Bedeckung getragen werden.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos da 

es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Qarantäne be-
finden.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 30. September 2021, findet um 12 Uhr wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Natürlich hat Ihre und unsere Gesundheit oberste Priorität und wir 
werden die Regeln der aktuellen Corona-Verordnung einhalten.
Bitte bringen Sie einen Mund und Nasenschutz mit und tra-
gen ihn, bis Sie Platz genommen haben.
Es gibt Fleischküchle mit Kartoffelbrei und Gemüse.
Bei den Kosten von 6,50 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchelegruppe/ Spazierganggruppe
Durch regelmäßige Bewegung erhalten Sie nicht nur ihre Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit, sondern Sie können diese sogar 
deutlich verbessern. Es gibt noch weitere positive Folgen: Kör-
perliche Aktivität hilft Ihnen, Ihr Körpergewicht leichter zu halten, 
und Sie beugen Krankheiten wie Bluthochdruck und Diabetes 
vor. Bewegung macht außerdem gute Laune und bringt Ihnen 
somit echtes Wohlgefühl.
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Bewegungsrunde.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Start: immer dienstags am Parkplatz vom Sportplatz
und immer mittwochs vor dem Rathaus
Uhrzeit: 9 Uhr
Dauer: ca. 1-1,5 Stunden

Vorschau:
  1. Oktober Einkaufsfahrt
  4. Oktober neuer Gedächtnistrainingskurs
  6. Oktober Spielenachmittag für Jung und Alt

Schulsozialarbeit 
 

Spielenachmittag 
für Jung und Alt 

 
am Mittwoch 6. Oktober 2021 

am Mittwoch 3. November 2021 
von 14:30  Uhr bis 16:30 Uhr 

in der Alten Kelter in Mönsheim 
 

 

 

 

 

 

Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen/ Dir verbringen. 
Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele 
ausprobieren. 
 

„keine Anmeldung erforderlich“ 

Eintritt frei 

Es werden die aktuellen Coronaregeln eingehalten 

Wir freuen uns über viele Mitspieler!! 



AMTSBLATT MÖNSHEIM • 23. September 2021 • Nr. 38   |   9

  8. Oktober Einkaufsfahrt
14. Oktober Offener Mittagstisch
15. Oktober Einkaufsfahrt
19. Oktober Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
20. Oktober Kreativnachmittag

Forum für Energie und Umwelt

Was kann ich gegen die Klimaveränderung tun ?
Mit dieser wichtigen Frage hat sich das Forum Energie und Um-
welt am vergangenen Samstag beschäftigt. Rund 30 Leute aus 
Mönsheim und Umgebung haben sich an den Infoständen über 
die Nutzung von Sonnenenergie, Ernährung und Recycling infor-
miert. Ein besonderes Highlight waren die Probefahrten mit dem 
E-Carsharing Fahrzeug (Twister) begleitet durch Bürgermeister 
Fritsch. Herzlichen Dank an alle die sich aktiv an diesem Tag be-
teiligt haben. Aus den Diskussionen und Anregungen führen wir 
hier nun ein paar Antworten zur oben gestellten Frage auf:
•	 Sonnenenergie nutzen – eine PV Anlage installieren, schon 

einfache Balkonanlagen sind möglich. Die Gemeinde unter-
stützt festinstallierte Anlagen und Stromspeicher.

•	 auf Ökostrom umsteigen
•	 auf das Fahrrad umsteigen, Fahrgemeinschaften bilden, E-

Carsharing „Twister“
•	 Bäume pflanzen – die Obstbaumbestellaktion läuft noch bis 

zum 25.9.
•	 statt Kuhmilch - „Hafermilch“ ausprobieren oder auf zu viel 

Fleisch verzichten – weniger ist mehr
•	 an Aktionen teilnehmen um das Thema politisch voran zu 

bringen - zum Beispiel am Klimastreik 24.9. in Pforzheim oder 
sich bei der Ortsgruppe des BUND engagieren

Schulen

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Sommerschule der Gemeinschaftsschule Heckengäu endet 
mit großem Erfolg 
Am zweiten Freitag im September endeten die Sommerferien für 
die meisten Kinder in Baden-Württemberg, nicht so für die Teil-
nehmer der Sommerschule, die in der GMS Heckengäu stattfan-
den. Deren Sommerferien endeten bereits eine Woche früher.
Der TSV Wiernsheim, die Lehrkräfte der Grundschule Wurmberg 
und der GMS Heckengäu, Betreuungskräfte und die Sozialpäda-
goginnen hatten in Kooperation ein Programm auf die Beine ge-
stellt, welches sich sehen lassen konnte. Die anfängliche Skepsis 
der Kinder wandelte sich in völlige Begeisterung. Denn der Schul-
ort konnte mit ganzheitlichen Lern- und Erlebnisangeboten auf-
warten.
Und so kommt es, dass bereits in der letzten Ferienwoche 25 
Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen täglich acht Zeit-
stunden dabei sind, sich fit für den Schuljahresanfang zu machen.
Jedes Kind besucht täglich Angebote von Lehrkräften im Bereich 
Sprache, Mathematik und Theater. Ergänzt wird dies um Ange-
bote im Bereich Bewegung und Erlebnis. So lernen die Kinder 
beispielsweise, wie Geo-Caching funktioniert und wie man zu 
Brieffreundschaften innerhalb Europas kommt. Beide Dinge, kön-
nen und sollen nach der Sommerschule eigenständig fortgesetzt 
werden.
Die Sozialpädagoginnen bieten eine Sinnesreise an, der TSV er-
gänzt mit sportlichen Angeboten. In der Mittagspause gibt es 
leckeres Essen. Die Zeit vergeht wie im Flug und am Ende der Wo-
che kommen Eltern und alle anderen Lehrkräfte der Schule und 
sind beeindruckt von dem, was die Kinder innerhalb einer Woche 
gelernt haben. Bei der Präsentation auf der Bühne werden drei 
Märchen gespielt, deren Inhalte zwar allen bekannt sind, die aber 
eine überraschende, von den Kindern selbst erdachte Wendung 
nehmen.
Die Zuschauer können erleben wie Geo-Caching funktioniert, 
eine Karate-Demonstration auf sich wirken lassen und werden im 
Anschluss zum kleinen Vesper eingeladen, welches die Mathe-
Gruppe unter Beachtung bestimmter Budget-Grenzen einge-
kauft hatte. Natürlich nachdem zuvor entsprechend gerechnet 
und geplant wurde. Andere Workshops zeigen ihre Ergebnisse an 
vielen Stellwänden, die die Gäste im Anschluss an die Präsentati-
on anschauen können.
Alle sind sich einig darin, dass sich der hohe Aufwand der Betei-
ligten gelohnt hat: Die Kinder sind gut vorbereitet und hoch mo-
tiviert für den Schulstart!
Monika Becker, Rektorin

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
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www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
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Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
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E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
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Juniorwahl zur Bundestagswahl 2021: Gemeinschaftsschule 
Heckengäu ist mit dabei!
Am 23.09.2021 geht es für 130 Schüler*innen aus den Klassen 8 
– 10 der Gemeinschaftsschule Heckengäu bei der Juniorwahl an 
die Wahlurne.
Bei der Juniorwahl geht es um das Üben und Erleben von De-
mokratie. In den letzten Wochen stand das Thema „Demokratie 
und Wahlen“ auf dem Stundenplan und nun geht es – wie bei 
der „echten“ Landtagswahl am 26. September 2021 – für die 
Schüler*innen mit Wahlbenachrichtigung und Ausweis in das 
Wahllokal.
Die Wahlhelfer*innen, die vorher die Wählerverzeichnisse an-
gelegt haben und später die Stimmen auszählen, übernehmen 
aktiv Verantwortung und sorgen für einen reibungslosen Ablauf 
der Wahl.
Bereits seit 2017 beteiligt sich die Gemeinschaftsschule Hecken-
gäu an der Juniorwahl und hat das Projekt fest in ihr Projektan-
gebot aufgenommen. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Wiernsheim werden zusätzlich auch Projekte zu Kommunal- und 
Landtagswahlen durchgeführt.
Landesweit sind über 4.400 Schulen mit über 1,4 Millionen 
Schüler*innen am Projekt Juniorwahl beteiligt:
https://www.juniorwahl.de/juniorwahl-btw-2021.html
Wahlergebnis
Das Gesamtergebnis der Juniorwahl wird am Wahlsonntag, den 
26. September 2021, um 18:00 Uhr auf http://www.juniorwahl.de 
veröffentlicht.

Hintergrund Juniorwahl
Die Juniorwahl zur Bundestagswahl wird gefördert durch den 
Deutschen Bundestag, das Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend sowie die Bundeszentrale für politische 
Bildung.
Seit 1999 wird die Juniorwahl als „best-practice-Projekt“ zur po-
litischen Bildung bundesweit zu Landtagswahlen, Bundestags-
wahlen und Europawahlen durchgeführt. Seither haben sich 
schon mehr als 3 Millionen Jugendliche beteiligt, wodurch die 
Juniorwahl zu den größten Schulprojekten in Deutschland zählt.

LUS Heimsheim

Neues aus der LUS
Nachdem die Bleistifte „gespitzt“ sind – wir haben in der letzten 
Ausgabe über die Fertigstellung im Außenbereich berichtet – 
gibt es auch von der vergangenen, der ersten Schulwoche nach 
den Sommerferien einiges zu berichten.
Unser Schulkiosk, das LUSKi, hat nach längerer Schließung end-
lich wieder mit dem Verkauf begonnen. Was haben wir die lecke-
ren und liebevoll belegten Backwaren und überhaupt das ganze 
Sortiment des Kiosks vermisst. Und auch Frau Müller hinter dem 
Tresen ist wieder mit vollem Engagement dabei.

Am vergangenen Dienstag haben wir um 08:00 Uhr im Rahmen 
einer kleinen und kurzen Einschulungsfeier in der Stadthalle 80 
neue Schülerinnen und Schüler in Klasse 5 und deren Eltern be-
grüßt. In drei Parallelklassen werden die Kinder jeweils von einem 
Klassenlehrertandem geführt.
Am Freitag stand dann für die neuen 5. Klassen bereits das rich-
tige Verhalten an der Bushaltestelle und in den Schulbussen auf 
dem Programm. Im Rahmen einer Präventionsveranstaltung 
erklärte Frau Schulze von der Polizei Pforzheim das richtige Ver-
halten. Nach einer „Theorie-Stunde“ wurde dann auch real an der 
Haltestelle und im Schulbus das Gelernte vertieft.
Die Fotos zeigen eine Klasse beim falschen und richtigen Verhal-
ten an einer Haltestelle.
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Ein herzliches Dankeschön gilt dem Busunternehmen Binder, das 
auch in diesem Schuljahr Bus und Fahrer kostenlos für diese Prä-
ventionsmaßnahme zur Verfügung gestellt hat.

Gymnasium Rutesheim

Jetzt beginnt was Neues
Als die ersten Töne der musikalischen Begrüßung bei der Ein-
schulungsfeier der neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässer am 
Gymnasium Rutesheim am Dienstag, 14. September 2021 erklan-
gen, löste sich auf vielen Seiten die Anspannung. Nicht nur bei 
den Verantwortlichen (ist es doch seit Beginn der Pandemie oft 
nicht klar, ob sich kurz vor einer geplanten Veranstaltung noch 
etwas in den Bestimmungen ändern würde), sondern vor allem 
bei den neuen Schülerinnen und Schülern. In ihren Gesichtern 
zeigte sich Erleichterung darüber, dass das Neue nun endlich 
losgeht. Schulleiter Jürgen Schwarz sprach dann auch in seiner 
Begrüßung der neuen Schülerinnen und Schülern von diesem 
Gespanntsein wie vor einem Urlaub, wo man sich auf das Kom-
mende freut, dennoch angespannt ist, weil man nicht richtig 
weiß, was einen Neues erwartet.
An diesem Nachmittag trug vieles dazu bei, den 176 neuen 
Schülerinnen und Schülern den Start an ihrer neuen Schule so 
angenehm wie möglich zu machen und die Sorge vor Unbekann-
tem zu nehmen: angefangen von den musikalischen Beiträgen 
sowohl des Schüler-Lehrer-Ensembles unter der Leitung von 
Bastian Rochard als auch des jungen Pianisten Rafael Pejic (6b) 
, die bei allen Zuhörern für Entspannung, gute Laune und Mit-
wippen sorgten, über die Erfahrungen als Fünftklässler vor einem 
Jahr, von denen zwei Sechstklässler berichteten. „Ihr könnt jeden 
Lehrer und jede Lehrerin ansprechen, sie helfen euch immer“ so 
Ninas und Oskars entscheidender Tipp zum Schulstart an der 
neuen Schule. Und auch im filmischen Begrüßungsrap „Herzlich 
wollkommen“ der Klasse 6a gab es viele Ratschläge, wie man sich 
schnell am Gymnasium Rutesheim zurechtfinden kann.

„Bildung ist bewundernswert, aber man sollte sich von Zeit zu 
Zeit daran erinnern, dass das wirklich Wissenswerte nicht gelehrt 
werden kann.“ zitierte Schulleiter Jürgen Schwarz den Schrift-
steller Oscar Wilde. Gutes Miteinander, Rücksichtnahme, Respekt 
könne man nicht unterrichten, man müsse es vorleben. Und da-
von zeugten der vielfältige Einsatz von Schülerinnen und Schü-
lern und Lehrkräften an dieser Einschulungsfeier.
Am Ende der Einschulungsfeier konnten die neuen Schülerinnen 
und Schüler dann ihre Klassenlehrkräfte in ihrer ersten Schulstun-
de in ihrem neuen Klassenzimmer am Gymnasium Rutesheim 
kennenlernen, während ihre Eltern auf dem Schulhof von den El-
tern der Sechstklässler mit Kuchen und Getränken bewirtet wur-
den und den einen oder anderen praktischen Tipp austauschen 
konnten.
Aus Coronagründen waren die sechs neuen fünften Klassen bei 
der Einschulungsfeier aufgeteilt und es fanden an diesem Nach-
mittag zwei Feiern statt. Ein herzliches Dankeschön allen Betei-
ligten, dass sie bei beiden Feiern so engagiert mitgewirkt haben.
Andrea Frenzel
Abteilungsleiterin Kommunikation

Aus anderen Ämtern

Rente

Vorteile für die ganze Familie
Die gesetzliche Rentenversicherung bietet Familien soziale Si-
cherheit und ein Plus für die spätere Rente. So steigt die Rente für 
den Elternteil, der die Erziehung in den ersten drei Jahren eines 
Kindes überwiegend übernimmt, um rund 102 Euro im Monat. 
Und zwar für jedes Kind, das ab 1992 geboren wurde. Bei früher 
geborenen Kindern steigt die Rente monatlich um rund 85 Euro.
Die Pflege eines Familienmitglieds zu Hause kann sich ebenfalls 
auf die Rente auswirken: Damit die Pflege eines Pflegebedürf-
tigen mit mindestens Pflegegrad 2 nicht zu Lasten der eigenen 
Alterssicherung geht, zahlt die Pflegeversicherung die Renten-
versicherungsbeiträge. Voraussetzung ist, dass wenigstens zehn 
Stunden wöchentlich, verteilt auf regelmäßig mindestens zwei 
Tage pro Woche gepflegt wird. Zudem darf die Pflegeperson 
nicht mehr als 30 Stunden wöchentlich einer sozialversiche-
rungspflichtigen Erwerbstätigkeit nachgehen.
Kinder sind beim Tod der Mutter oder des Vaters durch eine Wai-
senrente gesichert. Die gesetzliche Rentenversicherung zahlt 
eine Halbwaisenrente, wenn noch ein unterhaltspflichtiger El-
ternteil lebt, und eine Vollwaisenrente, wenn kein Elternteil mehr 
lebt. Die Witwen- oder Witwerrente sichert zudem die Existenz 
beim Tod eines Ehepartners. Das gilt auch für eingetragene Le-
benspartnerschaften, die in der Rentenversicherung Ehen gleich-
gestellt sind.
Familien können zusätzlich von der staatlichen Förderung bei der 
Riester-Rente profitieren. Eine Mutter mit zwei Kindern erhält bei-
spielsweise in diesem Jahr 545 Euro an Zulagen vom Staat – für 
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sich selbst 175 Euro und für jedes Kind 185 Euro. Für alle ab 1. 
Januar 2008 geborenen Kinder gibt es eine Kinderzulage von 300 
Euro pro Jahr.
Weitere Informationen gibt es in der Broschüre »Was wir für Fami-
lien tun«. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-
23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Energie-Beratungszentrum

Energieberatung im Rathaus Mönsheim
Am Dienstag, den 12. Oktober 2021 steht Ihnen von 14 – 16 
Uhr im Rathaus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. OG) 
ein kompetenter und unabhängiger Energieberater der Klima-
schutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep zur Verfü-
gung. Eine Beratung dauert etwa 45 Minuten. Wenn Sie einen 
Termin wünschen, dann melden Sie sich bitte bis zum 8. Ok-
tober 2021 um 10:00 Uhr bei Frau Schubert über die Telefon-
nummer 07044-925311 oder per Mail unter juliana.schubert@
moensheim.de  an.
Für die Beratung ist es hilfreich aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann. Das 
Angebot ist dank der Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie über die Verbraucherzentrale kostenlos.
Bitte beachten Sie die Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen 
aufgrund der Corona-Krise: 
Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der VerbraucherInnen zu 
dokumentieren, um Ansteckungswege nachvollziehen zu kön-
nen. Grundsätzlich ist ein Mindestabstand von 1,5 m, möglichst 
2 m, zwischen VerbraucherIn und Berater einzuhalten. Die An-
wesenden werden in der Beratung durch einen Plexiglas-Sprech-
schutz abgeschirmt. Zur Erfüllung der Baden-Württembergischen 
Coronaverordnung erfolgt beim Eintritt eine Händedesinfektion 
durch die VerbraucherInnen. Während des gesamten Aufenthal-
tes im Rathaus ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Es gel-
ten die 3-G-Regeln (geimpft, genesen oder getestet).  
Bei einer Covid-19-Erkrankung innerhalb von zwei Wochen nach 
einer Beratung sind Sie dazu verpflichtet, die Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg, Paulinenstraße 47, 70178 Stuttgart – Tel.: 
0711-669110 – binnen drei Tagen zu kontaktieren.
Die Beratung kann sowohl für Mietwohnungen, Neubauten als 
auch für eine anstehende Sanierung oder bei einer angedachten 
Anschaffung von Anlagen zur Nutzung von erneuerbaren Energi-
en in Anspruch genommen werden.
Bei weiterem Beratungsbedarf kann bei dieser Gelegenheit ein 
Termin für eine vertiefte Energieberatung vor Ort am Bau- oder 
Wohnobjekt vereinbart werden. Die angebotenen Checks der 
Verbraucherzentrale reichen von Basis-, Heiz-, Solarwärme-, Ge-
bäude- bis hin zum Detail-Check und dem Eignungscheck Solar. 
Dabei gibt der geschulte Energieberater eine fundierte Einschät-
zung je nach Bedarf der energetischen Situation, des Heizsys-
tems, der Gebäudehülle oder der solarthermischen Anlage. Dazu 
erhalten Sie einen Kurzbericht mit Ergebnissen des Checks und 
Handlungsempfehlungen.[SJ1] 
Die keep bietet die Energieberatung zu Corona-Zeiten telefonisch 
zusätzlich unter 07231 3971 3600 an. Beratungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr (keine Anmeldung 
erforderlich).
Nächste Beratungstermine von 14 – 16 Uhr (aufgrund der 
Corona-Krise unter Vorbehalt):
09.11.2021
14.12.2021
Kontakt – keep 
Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim, 
Zerrenerstr. 28, 75172 Pforzheim, Telefon: +49 (0) 7231 3971 3600, 
Fax: +49 (0) 7231 39 71 30 19, info@ebz-pforzheim.de, 
www.ebz-pforzheim.de

Die keep Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim 
(ehemals ebz) informiert BauherrInnen individuell, produkt- und 
herstellerneutral über alle Themen rund ums energiesparende 
Bauen und Renovieren. Wer ein Bau- oder Umbauprojekt plant, 
kann sich bei den erfahrenen EnergieberaterInnen wertvolle 
Tipps holen.

Agentur für Arbeit

Erfolgreiche Online-Veranstaltungsreihe zur Berufswahl 
wird fortgesetzt
Verschiedene Themen zur Berufswahl werden im Rahmen der 
Online-Veranstaltungsserie „Next Level – Finde deinen Weg“ der 
Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim aufgegriffen. Bequem von 
zu Hause aus können Jugendliche hier kostenfrei viele Informati-
onen zur Berufsorientierung erhalten und ihre Fragen loswerden. 
Auch Eltern sind herzlich eingeladen, die Veranstaltungsreihe mit 
ihren Kindern zu besuchen und die ersten Schritte zur Berufswahl 
mitzubegleiten.
Nach einer kurzen Sommerpause startet die Serie am Mittwoch, 
dem 29. September von 16 bis 17.30 Uhr mit dem Titel „Auf 
dem Weg zur Ausbildungsstelle- Die klassische Bewerbung“ 
wieder.
Auf dem Weg zur Ausbildungsstelle ist die Bewerbung in der 
Regel der erste Schritt. Wie sieht eine gute Bewerbung aus? Was 
ist zu beachten? In diesem Seminar erhalten Schüler*innen Ant-
worten auf diese Fragen und Tipps zum Bewerbungsanschreiben, 
zum Lebenslauf und zu vielem mehr.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an Nagold-Pforz-
heim.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de oder telefo-
nisch unter 07452 829 313.
Alle Veranstaltungen der Next-Level-Reihe mit Beschreibung der 
Inhalte und Anmeldemöglichkeit findet man unter folgendem 
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Direktlink https://www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/nagold-pforzheim/veranstaltun-
gen oder über den beigefügten QR-Code. 
Die Teilnehmenden benötigen ein internet-
fähiges Endgerät (Smartphone/Tablet/Lap-
top/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal 
werden mit der Anmeldebestätigung mit-
geteilt.

Vorschau auf die weiteren Termine:
•	 21.10.2021 | 18:00 - 19:30 Uhr | GENIAL DIGITAL - Deine erfolg-

reiche Online Bewerbung!
•	 27.10.2021 | 18:00 - 19:30 Uhr | Elternabend: Der Traumberuf 

für mein Kind.
•	 11.11.2021 | 16:30 Uhr - 18:00 Uhr | Wunschberuf finden und 

wenn ja, wie viele?
•	 16.11.2021 | 18:00 - 19:30 Uhr | Lass MINT in dein Leben - 

Chancen und Vielfalt der MINT Berufe.
•	 24.11.2021 | 17.00 - 18.30 Uhr | Über eine weiterführende 

Schule zum Traumberuf?
•	 02.12.2021 | 16:00 - 17:30 Uhr | Zurück in die Zukunft – Wie 

sich Berufe verändern.
•	 08.12.2021 | 18:00-19:30 Uhr | Abi spezial: Go for Gold! - Mein 

Karriereplan
•	 18.01.2022 | 18:00 – 19:30 Uhr I Hilfe, mein Kind macht Abi! 
•	 26.01.2022 | 18:00 – 19:30 Uhr I Hilfe, mein Kind macht Abi! 

*Wiederholung*

Bereitschaftsdienste 

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.

Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 08.00 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag 25. September 2021
Neue Apotheke Eutingen, Hauptstraße 111
Telefon 07231 - 5 87 17 78

Sonntag 26. September 2021
Apotheke Butz Friolzheim
Telefon 4 49 44

Tierärztliche Notdienste

25./26. September 2021
Praxis Hildenbrand, Telefon 07152 949733

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Sitzungsbericht VdK Ausschuss vom Ortsverband Mönsheim
Anbei ein Bericht über die letzte Ausschusssitzung, die Ende 
August 2021 abgehalten werden konnte. Die Corona-Pandemie 
hat auch bei unserem Ortsverband zu starken Einschränkungen 
geführt. Die traditionelle Mitgliederversammlung konnte nicht 
im üblichen Rahmen durchgeführt werden. Der Rechenschafts-
bericht 2021 des Vorsitzenden und des Kassiers wurde schriftlich 
jedem Mitglied zugesendet. Die Mitglieder wurden ebenso um 
eine schriftliche Entlastung der Vorstandschaft gebeten. Vorge-
schrieben ist, dass sich 15 % der Mitglieder für die Entlastung aus-
sprechen – davon haben 40 % der Mitglieder Gebrauch gemacht 
und der Vorstandschaft somit auf diesem Wege ihr Vertrauen aus-
gesprochen – vielen Dank.
Die Mitgliederentwicklung im Ortsverband kann als positiv be-
zeichnet werden. Die Ehrungsgeschenke für langjährige Mit-
gliedschaft wurden durch Else Reusch und Hans Kuhnle jeweils 
verteilt. In welchem Rahmen und wann die Mitgliederversamm-
lung 2022 stattfinden kann, ist aus heutiger Sicht unklar – ebenso 
lassen die noch bestehenden coronabedingten Einschränkungen 
keine Planung über z. B. einen Ausflug, Jahresabschlüsse usw. zu. 
Die Einschränkungen auf Nachfrage zu Lokalitäten oder Ausflüge 
bei Auflagen in Bussen sind z. Z. einfach noch zu groß und lassen 
deshalb leider keine Spielräume zu. Klar ist bis jetzt, dass die Feier 
zum Volkstrauertag am Sonntag, den 14. November stattfinden 
kann – in welchem Rahmen, wird noch bekannt gegeben.
Im Jahr 2020 wurden 15 Krankenbesuche gemacht. Für die Orga-
nisation bedanke ich mich bei Herbert Kreidler – ebenso danke 
ich Lilli Klingel und Fritz Kopp, die aus dem Besuchs-Team ausge-
schieden sind.
Unter dem Stichwort „VdK Fluthilfe“ hat der VdK Landesverband 
von Baden-Württemberg 130.000 € gespendet. Bei dem Betrag 
hat sich unser Ortsverband mit 200 € für die Hochwasserop-
fer auch beteiligt. Michael Erhardt wird die Kassengeschäfte im 
Kreisverband Leonberg mit übernehmen - zur Zeit ist er nur kom-
missarisch beauftragt.
Weiter möchte ich noch darauf hinweisen, dass auch wir im Orts-
verband Unterstützung im Ausschuss benötigen. Wenn sich 2-3 
Mitglieder bereiterklären ,bei uns mitzuarbeiten, wäre es super.
Weiter hoffen wir, dass die Corona-Pandemie eingeschränkt wer-
den kann und wir wieder normal, wie wir es gewohnt waren, zu-
sammenleben können.
1. Vorstand
Hans Kuhnle 

Diakonie
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.  Wir 
bieten Ihnen: 

•  Alten- und Krankenpflege 
•  Hauswirtschaftliche Versorgung 
•  Tagespflege 
•  Nachbarschaftshilfe 
•  Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen 

Sie erreichen uns persönlich: 

Montag – Freitag  08:30 – 14:00 Uhr 

Tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839 
E-Mail:  info@diakonie-heckengaeu.de 
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de 
Lehmgrube 1/1 71297 Mönsheim 

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück. 
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Haus Heckengäu

MENÜ MOBIL – Ihr Service für zuhause
Das Haus Heckengäu bietet täglich frisch zubereitetes Essen in 
erstklassiger Qualität.
Sie brauchen sich weder um den Einkauf noch ums Kochen küm-
mern. Wir bereiten für Sie leckere Speisen der regionalen und 
saisonalen Küche zu. Dabei haben Sie die Wahl zwischen täglich 
wechselnden ausgewogenen Menüs. Sonderkostformen berück-
sichtigen wir gerne, z.B. passiertes Fleisch.
Möchten Sie Ihr Mittagessen bequem zu Hause genießen? Dann 
ist unser Menü Mobil das richtige Angebot für Sie!
Im wärmeisolierten Behälter wird Ihnen eine heiße Mahlzeit nach 
Hause geliefert. Alle unsere Speisen richten wir appetitlich und 
ansprechend auf Porzellantellern an. Lassen Sie es sich schme-
cken.
Wir liefern täglich nach Heimsheim, Friolzheim und Mönsheim 
– auch samstags und sonntags. Selbstverständlich sind auch 
kurzfristige Bestellungen oder Lieferungen an einzelnen Tagen 
möglich. Ständig im Angebot haben wir beliebte Klassiker wie 
Fleischkäse und Schnitzel.
Für weitere Auskünfte und Bestellungen wenden Sie sich bitte an:
Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17, Tel. 07033/ 53 91-0, E-
Mail: haus-heckengaeu@wohlfahrtswerk.de

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Am Donnerstag, 30.09.2021, findet in Mönsheim eine Sprech-
stunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angespro-
chen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. 
Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder bha@
enzkreis.de

Kirchen 

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304; Fax 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller,
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

17. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwun-
den hat.
1. Johannes 5,4c
Wochenlied: 346 Such, wer da will, ein ander Ziel

Sonntag, 26. September 2021
10.45 Uhr Gottesdienst auf dem Dobel und Online-Übertra-
gung
(www.ev-kirche-moensheim.de)
Opfer: Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 
25,BIC PZHSDE66XXX
Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim: IBAN DE42 6066 1906 0025 
1800 02,
BIC GENODES1WIM)
10.45 Uhr Kinderkirche auf dem Dobel

Dienstag, 28. September 2021
20.00 Uhr Kirchenchor in der Kirche

Mittwoch, 29. September 2021
15.00 Uhr – 17.00 Uhr Erntegabensammlung durch die Kon-
firmanden

Donnerstag, 30. September 2021
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
(Mandy Herzog, 07044-9167900
Stefanie Besselich 07044-9076841)
20.00 Uhr Posaunenchor in der Kirche

Mitteilungen:

Erntegabensammlung
Am Mittwoch, den 29. September, ab ca. 15 – 17 Uhr, werden 
die Konfirmanden wie jedes Jahr an den Häusern klingeln und 
um Erntegaben bitten. Wenn Sie Geld spenden, kommt das der 
Evang. Gesellschaft in Stuttgart zugute. Die Erntegaben werden 
an die Leonberger Tafel weitergegeben.
Wir freuen uns, wenn Sie den Konfis nur unverderbliche Gaben, 
wie z.B. Nudeln, Konserven, etc., mitgeben, denn Erntedank ist in 
Mönsheim erst eine Woche später.
Für den Erntedankgottesdienst am 10. Oktober um 10.45 Uhr 
auf dem Dobel dürfen Sie dann gerne alle Arten von Erntegaben 
am Samstag, 9. Oktober, in die Kirche bringen oder sie kommen 
direkt zum Gottesdienst mit einem Körble oder Kistchen, das wir 
zum Ernteschmuck dazustellen. (Abgabe ab 10 Uhr, Gottesdienst 
um 10.45 Uhr)
Selbstverständlich beachten wir bei der Sammlung durch die 
Konfirmanden die üblichen Abstandsregelungen. Bitte haben Sie 
Nachsicht, wenn wir nicht alle Haushalte erreichen werden.

Altmetallsammlung am Samstag, 2. Oktober 2021
Sie geben – wir sammeln für die Stelle der Jugendreferentin. 
Nach dem großen Erfolg vor zwei Jahren haben wir im Herbst 
eine neue Sammlung geplant. Wir suchen:
- Alte Fahrräder, Gussbadewannen, Heizkörper, Elektrokabel auch 
mit Stecker, Elektromotoren, Öfen möglichst ohne Schamottaus-
kleidung, Gasherde, Bleche, Dachrinnen, Haushaltsschrott, Rohre, 
Stahlträger, Baustahl, landwirtschaftliche Geräte, Felgen, Moto-
ren ohne Öl und andere Autoteile aus Metall.
- Wir suchen Aluminium, Kupfer, Messing, Blei, Edelstahl, also jeg-
liche Art von Metallen.
Fangen Sie schon mal an zu sammeln! Ganz egal, ob es große 
oder nur kleine Mengen sind – wir nehmen gerne alles mit!
Wichtige Info: Wer z. B: bei einer größeren Renovierung schon 
jetzt viel Schrott abzugeben hat aber keinen Platz zum Lagern: 
Melden Sie sich bei gerne bei Benjamin Bürle 07044/9167678 
oder im Pfarramt 07044/ 7304, wir finden eine Lösung.


